
Uhren und Sackuhren,
Juwelrn, Brillen, Silber- und plattirte

Waaren, Melodeons, u. s, w.

Ehaere« S. Massel).
v!«. 2Ä. Ost-H-niilren Tlraße. der R.foniüU.» Air

che gegenüber, in?l llenr a u n.
Ist lochen ren??eu Vor«

!>?. d«>

v?» "cid in 7ll!e»taun zum
w.'.r, liud t» er ir

Z«lgendcm.

u?d Silber
Hunling Cäsed Sackuhren,

Sackuhren mit offnem Gesicht,
von Amerikanischer, Schwei,» und

Englischer Fabrik, von jeder Qualität
und Größe; Hausuhren ron jrder Blnennuiig

ron Sl bis zu T^v;
Gold und plattirte Juwelry von jeder

Sorte, silberne und plattirte Löffel goldene sllber
ne und stahlene Brillen für jedes Alter, und über
Haupt Alles was in einem großen Juwelry Etab
Ussement in Nen-Aork oder Philadelphia gesun
den wird. Nur euch von der Nichtigkeit diesei
Behauptungzu überzeugen, kommt, sehet u»dp:ü
sei für euch seilst. Ich habe auch eine schöne

Answc.bl von Mklodcon?,
rrn <?. 11. Price uns Fe'<. Zobrrk. irelrhes ti.i. s!>>

Oktober 7, IWU. na^

Dr. W. H. Witmor
Nvn Pl,iladclplii,i,

allws er für eine Reihe von Jahren mit glückli
chen Erfolge, dui ch die Erfahrung welche er in de
verschiedenen Hospitälern gemacht, praktieir» ha>
hat sich nun permanent in Ailentaun (Office i
dem Adler Hotel) niedergelassen, aliwo er alle
professionellem Verlangen feine strikte Aufmerksam
keit schenken wild.

Keine Patent Mediane» weiden gebraucht ode
anempfohlen ; die Heilmittel gebraucht sind dieje
rüge welche die Constitution nicht niederbrechcri
fondern dieselbe auibcss rn vo» allem Schaden
welche» dieselbe durch unsch ck'iche Behandlung er
halte» habei mag?und lassen das Svstem in ei
nein gesunden tmd gänzlich k, rirten Zustande.

Melancholische Opperation, zum Zustand vo
Vlienation uav Schwachheit des Gedächtnisse
welche Personen unfähig macht um die Freude
des Leben« zu genießen sowie seine PfZich'.en z
erfüllen.

D y s p e v st a, in jeder Form und in jede!
Zustande, warrantirt beilbar. Epelepsi
oder .Krankheit, all? chronische und bö
Fälle von F-auenzimmer Krankheiten radical bl
seitigt : Salzflüsse und alle Benennungen vc» Gl
schwüren ; PileS und serosulöse Kranlhrilen, we
che hieziwor der medizinischen Kunst trop gebore
haben, können durch die rechte Behandlung kuri
werden-, und ich sage alle Krankheiten (I
A u S z e h r u n g) können k"rirt werden, dur
das Tragen ron einem mrdicaten Jacken. welch
eine Beschllyung der Lunge geg?n alle Wechsel
allen Cllmcs ist, indem ich für Jahren die Urs
eben und den Charakter der Jntermittents (K ,l
fieber) in allen Theilen der Bereinigten >?taatl
beobachtet habe ?werde permanent alle chronise
Fälle vo» Kaltfiebcr.und »ervose Krankheiten
ein Paar Tagen kuriren.

Bandwurm, der Schrecken der mens-tl
chcn Familie, kann permanent beseitigt u. Kur
werden. Berathschlagung in meiner Office in l
englischen und inVerdeutschen Sprache, unentgel
lich ; werde Besuche irgend eine Entfirnung m
chen mag auch addresstrt werden durch Bril
(strenge Verschwiegenheit» und dann wird Medi-
mit schicklicher Anweisung noch irgend einem Th

und Samstags, von !> llbr Vo
mittags, bis 3 Uhr Narbmitt, gS. sind ausgrs«
für Patienten aus der Ferne.

Office in dem Atlec - Hotel-Gebäude, Alle
taun, Lecha Caunlp, Pa.

Allcniaun, Mär, 8, 186^.

Dr P. N Palm,
hin Wundarzt deö ll!7. Regime»

Pennsvlvauischer Freiwilligen von
der Potomac-Armee,

Wünscht den Einwohnern von Allent.inn ui
Rachbarschast bekannt zu machen, daß in Fol
der Ausmusterung des Regiments er sich daucr
in Allentaun niedergelassen hat. wo er die Prai
der Medicrn in allen Zweigen wiel
aufzunehmen beabsichtigt. Indem er an r.n bl
tigen Schichten von Fredericksburg. Ehanceilor
villi, Danklin'» Crosflng u. s. nv Theil genss
men. bcstpt er umf.issende Zsfahrungcn als Wun
arzt, va ec zum rp ratirenden Corps z» gehör
die Hhre hatte. Und da er mit verschiede»
Hospitälern in Verbindung stand, sammelte er s
sie e praktische Kenntnisse'zablrcicher Krankheii.
rvelchen der Mensch unterworfen ist. Nebstlem
er ein r e g e l m ä ß i g G r a t r, i r t c r t
I fferson Medieal College ron Philadelphia. n
Übt die Praxis der Mediei» schon seit ld Jahre

Da er in der Behandlung von Augen.Krar
heiten viel Erfahrung hat, wünscht er stch bejo
ders das Zutrauen Solcher irr erbitten, welche,
Krankheiten jenes wichtigen Organs leiden, indi
er schon Viele sehend inachte die Jahre lang bl>!

Er ladet auch Diejenigen ein, welche an chr
nischen Krankheiten leiden, als da sind alte i
t»rnde Geschwüre ; Wassersucht, (für wtlche er e
beinahe unfehlbares Heilmittel bcscht ?) Niere
Krankheiten, (welche durch beständigen Schm,
oberhalb den Hüsten r»id im Kreuz zu »kern
find ;» RheunirriS!» ; R.rv. »-Krankheiten >br
Nische Husten; chronische Tiirchsälle; Ep'lcv
oder Fallsucht; Bandwurm z Abzehrung der K,
der henliopfe.i; Haut Kennkheiten. («rare
Keopf ; Pile« - Krank.Kopfweh ; Melanchi'!
oder Milzsucht; Skroffeln ; Ningwurm ; HalKrankheiten, (mögen die Ursachen sein welche j
wollen;) Terter. AujKeankhriten welcten d-
»eidliche Geschlecht unt-rworten ist. sowie Eror
(weicher leicht überwunden werden kann wenn ,e
tig Sorge dafür getragen wird;) Krankheit,
»er k ber. der Lunge», de, Herzens, und übe,
baust all« Krankheiten welch,n der mer.schllöKörper unterworfen ist, wenn sie beilbar str.d.

Jeder Ruf in der Siadt oder im Land wir
prompt emsv'.ochen, bei Tag oder Rächt. L,
?oltor liefert seine eigenen Medizin?« in all
Fällen, und erwart den Patienten dadrnch r
Kosten und Mühe dieselben in der Slpothike z
hoien. Er spricht Deutsch und Englisch.

Office und ZJrhnrnz ?Süd-Ost Ecke der Ite
und Wallnuß Strcßen.

Referenzen Jeremiah Schindel. Benj
Haywood, Es-, . Beneville Reber.Esq . A Tchu«
<Lsq.. Ehrw. T Banman und Ebrw ?>,ß.
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Ein Gesammt'Beschlnß,
wodurch gewisse Amendments zur Eon-

stitutivn vorgeschlagen werden.
B c s ch l o ss e n In gemeinsamer Sitzung des

Senats und Repräsentantenhaus«!! des Staates
Pen»svlvan>en, daß die folgenden Amendements
,ur Constltution des Staates in Gemäßheit de,

l i'>oisll riften de« zehnten Artikel« desselben i» Vor
schlag gebracht tv.rden !

Dein Dritten Art'kel der Konstitution soll ein«
innere Sektion einverleibt werden, unter dem Ra-

nicn Sektion Vier, wie solgl -
Wann irgnd einer der q'ialifl-

! clrtitt Wähler dieses Staates sich im aktiven Mli-
!srDUenst bisi-idet, sei eS unter etrer Reauisiiion
?es Prändeitten der Ve.einigten Staaten oder nn-
>.-r Äulorltät dieses Staate», so sollen solch'
Wähler das Wahlrecht in allen Wahlen der Bär-
-i-r ausübe», unler solchen Regulativ», wie si'
ooni Ersetz vorgeschrieben sind oder werden, unl

i rar ebenso vollständig, als ob sie sich an ihren
gewöhnlichen Wahlortt befänden.

Dem elften Artikel der Con>
!>> niion sollen zwei weitere Sektionen, unter den

,!.'.w,.n Sektion Acht und Neun, wie folgt, linvm
>!,ibt werde«:

Sektion 8, Die Gesetzgebung soll keil

besetz pasjiren, welche» »i»lir als einen Gegen

stand behandelt, der deutlich im Titel au.'gedriick
werden muß, ausgenommen Gcld«Bewii»gungs
D.k.ete,

Sektion 9 Die G-ietzgebung soll le'
K.setz pajstrtN wodurch in irgend einem Zai!

I Kiachtvolikomnienheiten oder Privilegien garan
iit werden, wo die Autorität zur Ertheilung sol

chcr Machlvollkommenheilen oder Privilegien de>

'i!r,'chtohösen dieses Staates eiih.ilt worden ij

oder später niheilt wird.
Heniv

Sprecher des Siepräsentanienhaus-s
Je!)» P. P.niie»,

Sprecher des Senates

Office dc» 2ckrct,i»S
Harrt» bnr g. April IS >i.

l Pe»!ls»>lv"»ia, S<.>
bescheinige hiennit, daß da»

- .in, voiln.ind'ge, tiene und r'chiig«
ees Original - GesammtbeschlusüS der Genera
'jssenibl?, betitel i " > Itk>«<>!»i>>'» l'e.

mcnilme'iiti' t.r >i>« s!»n«ulr
1n»,," ch. w'e derselbe in dieser Oisicereg's!,»t >i

' Zum Beweise habe ich den Ziegel des Sekri
'är.'-Airtes anfügen lassen und unterschlieben a

' obengenannten Datum.
(?lt Äliscr.

Siaats-Sekretärs.
Da der obige Vischluß von einer ?)taiorn.

ler Ätitglieder beider Hänser in mei auseinar
-?e>folgrnr,n E'pingen angenommen wurde, j
- rd das rorgrjchlagtne Amendement dem Loi

l>?huss Annahm» oder Zurücklve.sung, am »rsie
l Liensiag des August im lah'« unseres Heun ei
laus.nd acht Hundeit und vieinndsechzig hergi

i legt in (i!e>!>äßheit der Vorschriften des zehnte
?l'.tike!S Constitution und des Gesetzes, tet!
-e!t - ~'Zin Gesitz. wodurch d'« Z it und Art voi

!'lschri'ben wird, wie dem Volk di« Gewäqrun
> d rdee Z',M>reisnnz der vzrgi

s.iacnen , >r t!onslitn»ion vsrgi

i-,it >,-»»ten ,'c-l
" »'.enednii'.t am

?, ,!? res April, eia Tau,end acht Hu»«»'
«nd xiilui.tsechjig.

Liif.-V,
Staats->:ekre!.i?.

Maüj, 185,t. b»

Eine an dic V.idieo.

AnsitNieo « L?>oidtnr
/»nuenzimmer.

ün'.c'i'?r ,'üin Aer> bligcn, Siegutiren, «. önNerne
vt!, .>!>» d»ndtt«>!sei« aus wlläier «»fach«,

unt immer kr<«lzr»i» uls ein
V«>leug.»'ge>n!ie>t

Zul,'« ~.?si-;ung ren B.itZntth.'l.n i"

?Menen 'MUea <>> r ?kra««n,ii»»»..r.
i'.'ch ! Di»nlt>«n sinb a>brcus>! °>r'e>

7.» '» i r Pr kliec detail»» Dürens
>1 e.' !i" ">sl>r.n, und ?enisende ren ?e>n>-» lci

»,/, ilr. >n»ni in beinabe aU.'N Fü'»-n i
»ir i'ierunc, d,r ieivie z!ic,'.!i

">ib «Ur.-rWitgendt M-nkrua,?»,
!c»l>re l.'t.m SS.»!.! te» bei.u.-en.-

cuiiri» die se bet.'iinlc

klicht «lrankkert., d i » W k> i»e

?»»'»bigen sitlcn bai-en sa»l«'>d« r<rmi »t^!
,i. di> tchadi»; «,» '>'eae»ih>!t !>!>

n> al!r bringen l i
o, - n'chi>n Sank, und st irken tu» gir ze ? ii.»> -

! » t.r.u <?esnntkeie krine >Vern>«l>r»"a t>

i »e e>lau'..n, hinten tieie .ine » b>>

t iierbinderung. Dsnien in b,f,'»t.rn tlmti.,no,i
k»i-s>< Nee teil!,!» di.ie

!» t.ii «rite» drei M«»e»«n nicht a.br»«ch.n. »

'. !>ti.,.l c »i«»c-ck« d!>s- ?e!qe» noch sich -."tie
vi tl bi.s.r Zl»n'r's.ln-> n NN!' '>e cre«'

i i kcr «»»lunkb»!« nich! hinki'ch.
! nle ti.ser «Pitt,» n .rt.n eine», '..»ev »>»«»» l

»>>! lind tiefe wrrd.n <e.,ch t..P s
,!».> i.nb, nn! to» I-.irirk.n ».idcn. wo? gesei

! oird »s» fte auktiitnen.- Pro« d > v«r V«e.
eiui e»c'.n und p.uino' <n ?ot. »le» ><>

»,id Marti,i,

Sot.ick »»!> D>N'l'»a,

.
. r.n, «!, t.» A»cnk.mn Pestemt. Ii««" ?t>'r »'

.'.nrkcr v. z»..

u.i> b'U!:ig.i>ri w.»te. i't Zilien gk'Ät'Ni

i o.r.rn i'üd. ."l.!cht.!llS > -n> >!!.rtc>ut bei
L. Are?en<>, 'X.Ziina.

i 112 e. »?.,!>Ut>tM. ?. U. P » te. »Lauch YI 'IN

.u a !>, S'itcn. u»t bo einem

> rc. l , r »nc> L ,ü » l !>. >r,k, d>r !i!>n un

oi ' S!N i' b lind i!' n"> « che >
.'V >?'.<-!- Skra>.« -. : ell ». «;r. "!!- ?>'o!

- :r.,i > : r i I u S i b t a 11, il!»
?ir.ic>-, »!,t ob»s « n, PoNtiv-r u»d L«wrer>

»i?ord e>!e

?t!>ruar i^

Bauern sebct lner!
Ter ll'trrzeichi«tc, in ter Stakt Allemaul

i'.'t b erdurch Nachricht daß er immer den höchst»
Viarltpreio fiir
svlecsaamcu, Timclhysaamcn und Hu»

garian'Saamen,
b?z,hl». und alle diese Saame« stets zum
de'verkauf beim Großen und Kleinen auf Han
halten wird. Sein GeschäftS-Ort ist in Guth'
neukM Gebäude, oberhalb Hagenbuch's Masthause

(Zharlcs Qhristman.
Jan 12, tSKI-

WoUkartcn! Wollkarten! Wollkartcn

g.-karl«» dabin wi:l.'r«r dring« 'sein« SSeN

ist >iuch Vitt'.', 5» vertäu,«» bei

H. Gabriel.

f'l'nlinA (?ovtt kerv.

B. Misch l er's
K räurev-B^rveus.

Ein Gewinn für Alle
Grobirt rine Boltel!

Gin Versus wird die Walnheit beftali
gen?und Wahrheilen sind hart-

näckige Ding/.

Mischler's Krauter B tierS wurden bielier in ei-
nem jede» Falle mit glücklichem Erwlg gibraucht
Keine Familie so tc ohne daßelbe sein. Hunder-
te von Tertisicaten und Dankbrlefe langen jeden
Tag an, von Personen welche durch daßelbe ka-
»lrt worden sind.

Daö Aucrddrev-Vlt'lcevs

hat noch nie aefehlt RheurnaiiSmuS, Dvspry-
sla, Frauenzinuner - Jrregulaiionen, und alle an
dere Krankheiten loelche au«

II li r eine Ui Utnt e
entstehen, zu kurire».

'A l s ein Vlntr e > u i e>,

als ei» Zonic und allgeniriner Ardelit -Geber. >s
dieses BitterS ohn, Glichen. Keine Dame wel
che eine klare zu haben wünscht, soiZt.
ohne daßelbe sein. Seid so gut und verschaff
Euch ein Lireular und iärrlisikate von unser»
jtlgenlen.

Dieses BillerS gewinn! schnell die Gunst de
Publikums, und in kmzer Zeit wird es das e>, i>
ge in Äiachfrage sein. Tie Kiren diedatu.c
beloiikt worden sind, bat den Berfertiger bewoa«!

i gen. CS ist k.in neues Heilmittel. D.'.i :>ie

seit manchen Jahn». Die Besi'.i r
theile find a>iz den folgenden niedn »ischrn K.a-i
t>',n und Wurzeln welche >?li

- heilend, Kraft besitzen, und d?» Bitler» w>,

w'rantiri daß nichts sonst darinnen ist. nämlich
! E.eeampene, Burdeck, Tpil'enard, Tr'.'p
- wort, Peruvian Bark, Buckau, Spice

wood, Mullein, Slippery-Elm,
afraß, Sarsaparilla, Genrian Root

! Zun'per, TpiritS Nitre, Balsam Co
ravia, Dandelion, Pure Spirils, na!

! Barberry.
Das Bitter« ist von Kranken gebraucht war

welche schon für Jahren an verschiede e>

Krankhiiten gelitten haben, und der glückliche >?r
> folg in den meist hartnäckigen Krankheiten bat de,

'Arfertiger bewogen, daßelb, sürS Erstemal tcn
! Publikum »i> p-f?riren, mit der vollen Uel>erz u
> gung und Williakeit zu warraniire», daß w?n>

l taS Bitlers gehörig gebraucht wird, das':ib
die mein hartnackigen Krankheiten rermancut ku
rlrt. Daßelbe ist ein sicheres Heilniittel sur

i Dv-'peptta, Leberkrankheil, Verlust der
Äpp-'titc!, Nerrentianlhtii. Lüt.rmir
tenl-Fieber, Kalisiever, General De
bilitäc, Husten n. Verkaltungen, Ti
arrhoe, Äopfwe!», (si)o!era Morbus

Schin>>ze!i in den Glie
dern, Krampf i.n Renral.aia
Hautkrankheiten, als Lcrofula, v!e
schwüle, etc.
Gleichfalls! Pi!eS, Äwinee, besonders Seal

> Würmer und alle Krankheiien die ans einem rer

! roibenen Magen oder von verdorbenem Blut
hkisianimen. Als ein Blulreinlgkr und

! oder Bppeiitgebrr hat dieses Bitters den Vorzu,
' ?sr allen andern, lu d soüle in jeder Familie ,ie

hall«! werden. Das Kräuter - BitlerS ist war
eaniiit alle alie Krankheiken, kein Unterschied w!
alt, ;>i kuriren. Der Versertiger emi siiilt be

! sonders su, diese (klaff, von Krankheiten, !,»>

ikann «e,,t fts.n? den mcist l'rmeeküngtwntliri
Krankb.'iten auszeichnen. Diej niaen welche ci

diesen unangenehmen K-arkheit.» leiden, selUei
sogleich mit d.in B'tterS eine» Versuch machen.

! Dainkn in schwachen A.'iyidheilS -ll nslanden
welch, an llnregilmäßigke i leide", einerlei au.

- und g.wnsee .'litgulalor a! er. wie aü, ander
!Mt!el, sollt» daßeibe bei r-iheirathetttt Dame«

mit 'Vorsicht gebraucht N',>de».

j Veset die unlrn txigesüglill (>eilis<fate von
> wundrivollcn K.irin die daßelbe tewtitt ha? -

'Ve-somn welche die Ärchthrit ders,iben

' können die Originellen einsehen, wenn sie bei re«
! Bersrrliger anrusin.
! und vki/iusl trirch den

! wce und seine rechlmnßig angestevien ?lgei!ten.

B. M i ch l .> r.
dueiniger Bersertiger, V'rnlre Lg ,

Ce rt ifirate.
Harrirt i?rr, von Feinraster, wurke durch da>

' trauter - Biit-rS von lnn.rticher Schwäche un!
> sa'merzen im Rücken kur'rt,

Wwiam Lechler, von v'ancaZ.'r, bezeugt, durrl
den (örbiauch van Mu'chlrr's Buers von tei
P.ils gtli'il wcrdrn >n srui.

i Fr,td, ch von Lanrafier, bezeugt, daß e

durch den Gebrauch des Kräuter - Lüters von
kurirt wu,te.

John <''u,l>v. v'n t'areasler. w.i?de durch da,

Kräuter Bittrrs rc» Gejchwüren an diei vrrschie
denen Stkllen befreit.

! Lh.rrlet Zkon, von Zaunschi?, wmd.
! durch das Kräuter-Biiters ».'N ~nem schuierzhas.
j trn Leiden in der Seite b-treit.

John (5. Spalten, von Laucaster. wurde vor
! «ch.nenen im Rücken und In den Mren kurirt

die er sich in der Armee zugewgen Halle.
Henry Nagel, von w»ede von einn

! Glitdrrlähmum, kurirt weiche d,n Gebrauch sei
! nes rechlen Ärmes verhindirte.
' lumes Kennedy, von d'ancastkr. wurde vor

! chronischrr Diarrhöe ünd Nheumatismus kurirt
! Zhomas Groom, von Glen Höre, wurde vor

j Rückenschmerzen und nervösem System kurirt.
Daniel B. Herr, von RohrerSburg, Laneaste!

!<aun!y. hrzeuzt. daß er von schlimmem Seiten-
>tech'n kurirt wurde, womit er seit neun lahrer
debasir« war.
I Bicking, ?»!;, Pa., wurde von einem bö-

sen Änsall chronijchrn Rheumatismus geheilt.

John Neidich. von Lane rster, wurde von Herz-
klopsen kurirt. woran er Jahre litt.

fchävbare Bilters ist eben-

falls zu verkaufen bei den Unterzeichne-
len in Allentaun.

ty Ii t h u. Habend u ch,
Alleinige Agenten M V«cha Ummiy.

-qIZ

Lech«
llransportatwns - Company.

Tie ?echa Traniportatlons-Gesellschast lst nun
»reit alle Sviten Hausmann? Güter von Allen-
aun nach Philadelphia und alle Zw'',chrnvunlt«
md von Philadelphia nach ?liauch ij'bunt und

>lle Zwischenplätze an den möglichst niedern Perl-
en zu transportiern,

Sie haben alle Äilen Salz zum verkauf an
Philadelphia Preist», mit Zusatz der Fracht, an
brrm Stobrhause an der Mentown Basin.

Sie Halen eine hiuläugilch» Anzahl Boote auj

rem Canal um regelmäßig dreimal die Wocki i«
itlleütown anzulangen, Wer Wliter auf diesel
staute traneportirt, erhalt dieselben so regclinäßis
lind bedeutend wohlfeiler den» aus irgend «lne>
Inder» Route.

Nalhau German, .'laenk,
Allintaun.

Itiplil l!>. nqr!»

Allentaun Semtnarium,
durch dir <Äesctzgei»ui.z voi

Pci«n>vlv.l»les, iiul (soU.',i>
Ncchl'ii ilttd.Plil'ileqieii.

.

inr Z->itiiut!on unier der Äulficht d>>» >tt»io
<rn. M, V, H osf o rd, wlid offen ,ei» sur de
kmpfang von Zöglingen. an, Montag de» Uli
Mai, uni>r dem gisreibriesten ytamen ! ~Da« "ll

sügt de, l!ur!>o de»! >-!udin>n>Z veiglöpert UN

au», edrhiit, fäl»ige Vehr» anae>l'!ll i" ten veischie
Venen und jevt ,ie

eine CuiniS vn zu osferl>el
>n allen gen der Englischen.
und der ii»lehn»?,weiche von leln>>
der best,» Insuttiie-' iui Siaat übeitrossen weid«
sann. In Zusatz «> dltse» Vortheilen, weitc
denjinigen «velegenbelle» anaebotin sur Jo.snul
liooen in Oiiliiarischen und !a»!lei, »«!,<

i'ne solche Inslruliio» Studenten d

'.'v>f.esch:letcnt Cun' S des lZol!egia!>schen 51 ,pan
neuts bes.lgen. graduilin mit einrm Tiplom.

!» werten empfangn wie ehldem in d

Priin.,!? urd Englischen TipaUrment, an Heina!
ten nämliche» Bedingungen we ehedem.
Folge dir groien 6rt,öi:ui'g in den Prtlß-n d

ic.. >oiid ein klelnir Zusatz in dl
Lrdingungen der Boardiug'Zöglmzeii v-rlau.z
Zirmibrte?i»f» erksamkett n'iid dem ?, awen>l>
variemcnt gesch > kt und Tag . Zögling? u>
junge Damm werden eine Studier» Stube si
ihren ausschließlichen Aebrauch Halen.

Für Besondciheiten und Circular rufe man e

bei dem Lhr», Hrn, W. R Hoffort, ehemalig
Principal, welcher immer noch mit dem Jnslili
verbunden bl<i>«n w.rd, od» (»ach den> lt>u
Apiil) bei dem

Shrw. M. Hossord. Zl. M,.
President.

Mr, 29, 1861. ra.^

Schätzbares
Stadt -

tut.!' Privat - Handel versauft,
Dei llnterichrirbrn» wünscht folgende wert!

'ol!.' Cigli tluil» ul ocit^usi.i.
z!d'eislock!>).i? b.zckstnuerii

WM Wobnbauö,
13 h,i 26 Fusi, mit it ier angebauten Kuch, eine!

Stall, LSagenbauci, einer großen lslstern. Brm
aen, ailerlei Obst, und einer Lot -12 Huß F,o>
!>el 250 Fuß lief.

Ein dreieckige» bäckst.inet>t

MU Wobnbaus,
!»; bii 28 Fu<! m t >incr Lot von 2tt !zio!
und F»ß t!tf. mit einer Milche, Stall u«
Ciston.

E! ii >ulid st >i lf,
l'U» Fast Hront und !,is. ,u

l jsiö/igen vieleil
OMZuuun und ander» P,:b»jseru,

,in, Äuch s!»t 4>>U Z'rauttNsiö.ke von aller <l
daraus.

All r liegt in dl» aultter Ltrasi
zivtjchrn der Vteiten und ,si!!'sttn, in Ällinlau
und til sibr schlitz! aieS tlwm,

'.Nian i.ieloe sich bei dem
I.'cvl' l'.V. .^»he.

Feb.itl l«!> nql

E r >v a e> 112 ii r

(Werder und Schumacher
Stvlt v.nSvllet er an s.luem

<>-)» s«l>irr- und r
in AUe»t>um, vo» d,r N«>lyo»i »h.>!ie»,»r
oisti rl d isiilbe in Vota zu velkausen, welche dl

Handel paisen, und z'var an den alle,n'edrig>!l

e i <b s all?: Buif ilo Fille,

vamilion Si>a>e, gerät» unterhalb dem ?AUe>
house."

(5. W. R^li,
Bllentaun. ?!ov, 2!>. na>

Kuntt Oliven Husten!
K.-rilt Euren Husten ! ! !

Ein Aufschub kann Euer d'eben kost.»

Hxsten, Äerkaltun!>en und Raukheil!
.»erden anger>«icllliv durch PeUoral - E>?rl
kurirl.

d !

!I.?(jc «nlftrnt aUc unanginelmx Gefühl« im de
Hsl?.

4,?gr enikirnl a!lc ?ieiHungen in den Luslröbre

Aer l» reeemliianlirt
E- iit derselbe eine zrc? Hülse für Lolche d

an der Ausiekrunq leiden,
7.?Deri-lbe ist unschätzbar rei Berkaltiinz.'i, »e

si. Dersilbe ist ?rn Teufenden gebraucht irordel
irelchi ibri Alle dab Lob eelien.

?Derselbe itt nach iclennftschen SrundsStz.n j
bereis«».

tt'.? Llrz.sset es nicht?Peel-ral Sorup?Zudi

reitet roa
Lawall und Marlin,

Dicember Ift. nn>

Unübertreffliche Zahmvchtropfen,
welche dn« Zahnweh augenblicklich stillen solle
zr, tza»»n H»I I. Mose».

S-hr s»aSd- r->

Liegendes Vermögen,
Lurch Privat. Handel zu '.^rkmiftn.

Der Unlerzelchnete wünscht durch Privat-Han-

Schätzbare
gelegen in Salzburg launschip, ?ecka Eauntv,

öetblehem führt, und dickt bei Schneiders
Gasthaus und »»r? Meilen von Mentaun. Dir
»>olte enthält I l A.ter gut«» Bauland mehr oder
weniger, unier gulen gen,,», und so ist dasselbe In
einem guten Cultur,»stand«. Daraus ist erricht
tet

Ein .lütte'- steiner»

ziK v t> u l> a »

Z 7 bei 2S, eine Schweizer Scheuer, und alle andere
nöthige Vlebengebäude. CS befindet sich auch ein
niesehlender Brunne» nahe am Wobnhause, sowie
allerlei von de» besten Obstbau«"", sowie auch
von den allerbesten lrauben, daraus.

Mehr hierüber zu sagen halt man sllr unnöibig.

indem es Kauflustige doch erst sehe» wollen. Man.

euse daher wegen den Naheren an bei
Henry Smith.

Januar l»>, >«<U. "ab-

Auf de« Juni,
um I UV. solle» aus dem

letz.h!» de« vc»stor!>e»eii Daniel Hu» st-
k'>, l» Waschinglon Launschip, Veäa Caunty ~

etwa

»IIÄümd, nämlich W rlz en und >i! osg e »,

uis öffentlicher Peiittt versaust weiten.

Tie Bevingmgen an, Verkaufstage und Aus'
""

H.ms.cker/ i Atm or.
.yin.lii.rei,

>'.'!aii'. I-ZOU nabv

Seffent liche
l Lamsta.z» de» Zun! nächstens,
ju.» l 2 Uhr Mittags, sollen am Hause des ver-

! uoiien'N Daniel K e rsck n er. letzthin
! ion Heidelberg launiitk». ?e«ba Saun»?, folgen-

ce A>'itk-l aus öff-i'll ch . Ventu verlaust werde»,

nämlich!
F.ucht i::.d «Vra? Ais dem z«lde, L» Maschine.

! ein voMtänd'ge <?t!> i!'.'>aanergeschir'.', so >v e alle
'lrten Wagueiholz seir gelgen, Naben, Detchselu,

Achsen und deraieieben, Betten und Bettladen.
O'kN mit Rohr. Tische und Stl'hle, Schubkarren.
Hameln. und noch ai.te?? Kr>i?el «>> vmständiich
zu ».elt>n.

! Di« Bedingung,» am B-rk-vft!,g« >u>d Aus'
waituug von

Ai?lep!) tÄist» /
?ldm.

Elias Sch.ieiver.
Mai2i. n^n,

Nachricht
jwird hiermit gegeben, daß der Unterz-ich'ele als

! srecutcr von der Hinterlassenschaft res vmiorbc-
nen I c> h n K i st l e r, letzthin von >!,»" Taun-

Lech'. Laueiv eiuannt worden ist. Alle die-
' jenige», welche d'! E? noch an besagte Hinterlassen»'

schaft schuldig sind, werten hiermit ausgesorlert
nnerbalb 6 Wochen anzurvsen und abzubezahlen,

j !»d Solche die noch rechtmäßige Ansprühe haben

i wögen. sind gl.ichsallS ersucht dieselbe innrrbalv
rem näinlichen Zeitraum wohlbeftatigt einzuhändi»

! gen an
Aaron I. Kistier, Er er.

, Mal2.t, !BVI. "g6n,

Nachricht
! wird hieiinit gegeben, daü die Unterzeichneten als
iAdministratoren von der Hinterlassenschast des vce-
l stoibenr» Da»i-lK e r s ch n e?, letzthin von
! Heidelberg Launschiv, Lecha Launts, angtste! t
! worden sii'd. Aüe Diejenige» dabir welebc noch
! au besagte schulrig sind w»r->

een hierduich aufgefordert innerhalb lochen
unurust» und abzubezahlen, Und Solche die

> nech rechtmäßige Häven mög,», sind
gleichfalls «sucht solche innerhalb der besagte»

wohlbistütigt clnzuhändigi», an
Joseph biist. e
)

?'tai?t 16,, t.

Nachricht
wi.d bi iii.it g-geben. t st ter Uaternichnete al»
Ätuiinislrator von ter pinterlassenschast des der-
s!o,beuen David R e l tz. letzthin rr» Vynn

i-umschip. decha (!auntz>, angestellt weiten ist.
»i»e Diijenigen daher welche noch an besagte

sd»ld!g stnd, weide» buidnnd
! ausgrsorleit innerhalb >! Wochen anzuiufe» und
. U>,üb,zahlen, -Und solche dir no,l> rrchtmäsi'ge

haben mögen, find gleiäsallo ei,ucht

i ,elche innerhalb t.r besagten wohlbesläti, t ein-

Ak in'or
V»>? inschlv, Mai i. i-atii»

Bclobuun^.
Der U ien.ichnele hat!.- Ta« 11.g10.t a»> letzt'»

Nillwoch unterbald dem B'-reck in Mentann. li.
! i>, SU»» ?iote aus d e 'Laflon Bant ,'i reil »,».

' Ler ehiliche Hinter ist gebeten duselie inlweter
!n dem zu n ..Veeda !se.n»ly Pale.ot.

! >» AUentaun, oder a» den Lig-mbui.i-r l»

!i rleitaun, gefälligst und obige
! iohnung in zu nehinen.

Ivh» Albright.
! Mai 2!, löüt.

O. Ä. / r e y,
in Alleutau»,

da» Pullikum, das-er !» Ver.
j dintung mit seiner Zuekerläelriei. nun auch »och
i eas is i! ream-Äe s ch a s t begonnen

j bat. >-> r verfertigt Üts-Cieam tast leinen andein,
mag es verfertigt weide» ws cS immer will, nach-
steht. Vergesset ten nutt. leiselbe ist a» No.
l llj, West Hamilton-Straste. Lestellungen für.
Kuchen, j-der Ar», werden xünltlich und hilligbe-
sorgt.?Las Publikum tst ehrerbie igst cingelade»

beizuwohnen bei Hin anzurusen »nd sur sich selbst
zu urtheilen.

Allen,aun Mai 2». rqltin

Ludricating Ocl, für
Maschinen zu schmiere», besonder« Mühewt'le.
Dreschniaschir.en und dergleiiten 2Zei kaU>m
Wetter wird eZ von viele» !Naschin>sttn te»i

Lchmalzöl vorgezogen. >2« ist kchlsciler eis

Zchmalzöl. Z > habe» be,

I. B. Moier. Apotheker.

Zu verkaufen.
Sine erste ««te

-N-in rus' r» bei 'tacot' a>,e,.'i.,.
A» de» PtiinteWerl»!'. AUeniar».

M?r» <5,


